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Beerdigungen

Fischer, Klaus Gerard

von Meilen ZH, wohnhaft 
gewesen in Meilen, Platten-
strasse 62. Geboren am 21. 
August 1942, gestorben am 
5. August 2023. 

Stauber, Hans Jörg

von Zetzwil AG, wohnhaft 
gewesen in Meilen, See-
strasse 835. Geboren am 5. 
Juli 1945, gestorben am 10. 
August 2023. Die Beisetzung 
fand im engsten Familien-
kreis statt.

Bucher-Künzli, Editha Maria

von Altstätten SG, wohnhaft 
gewesen in Meilen, Platten-
strasse 62/W326. Geboren 
am 24. September 1931, ge-
storben am 16. August 2023.
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Verkehrsanordnung. 
Meilemer Herbstmärt mit
Kinderflohmarkt 2023

Während des Meilemer Herbstmärts mit Kinderflohmarkt vom 
Freitag, 1. September 2023, gelten folgende vorübergehende 
Verkehrsbeschränkungen:

Allgemeines Fahrverbot und Halteverbot ab 06.00 bis ca. 21.00 
Uhr
auf folgenden Strassen und Parkplätzen: 
– Hüniweg, ab Hüniweg 12 bis Kirchgasse
– Kirchgasse, Abschnitt Dorfstrasse bis Seestrasse
– Schulhausstrasse, Abschnitt Kirchgasse bis Schulhausstrasse 17

Anwohner melden sich für Ersatzparkplätze bei der Sicherheits-
abteilung, 044 925 94 34, oder sicherheit@meilen.ch.

Wir bitten die Besucher, die öffentlichen Verkehrsmittel wie 
Ortsbus oder Bahn zu benützen, da der Meilemer Herbstmärt 
mitten im Dorfzentrum durchgeführt wird.

Gemeindeverwaltung Meilen
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In Ergänzung zum 2018 verabschie-
deten Jugendleitbild hat die Ge-
meinde im vergangenen Jahr in Zu-
sammenarbeit mit der Büro West 
AG, Luzern, ein Kinderleitbild für 
die Zielgruppe der 0- bis 10-jährigen 
Kinder erarbeitet. Damit hat der 
Gemeinderat eines seiner festgeleg-
ten Legislaturziele 2022 – 2026 er-
reicht und kann so der gesetzlichen 
Anforderung, auf Gemeindeebene 
ein bedarfsgerechtes Angebot an 
familienergänzender Betreuung von 
Kindern im Vorschulalter zu schaf-
fen, systematischer nachkommen.

Umfassende Kinder- und 
Jugendpolitik
Kinder sollen in Meilen einen guten 
Start ins Leben haben, sich wohl 
fühlen und sich ihren Fähigkeiten 
entsprechend entwickeln. In den 
ersten Lebensjahren werden wichti-
ge Weichen gestellt. Unter dem As-
pekt der Prävention sind frühzeitig 
Risikofaktoren zu minimieren und 
Schutzfaktoren zu stärken, um die 
Chancengerechtigkeit zu verbessern. 
Das neue Kinderleitbild ergänzt 
und erweitert das Jugendleitbild aus 
dem Jahr 2018 für eine umfassende 
Kinder- und Jugendpolitik. Die im 
Leitbild aufgeführten Handlungs-

felder orientieren sich an den Be-
dürfnissen und Anliegen der Mei-
lemer Kinder im Alter zwischen  
0 und 10 Jahren und deren Eltern 
beziehungsweise Erziehungsverant-
wortlichen. Das Leitbild zeigt die 
Leitsätze der Meilemer Kinderpoli-
tik auf und hält fest, welche Ziele 
dabei verfolgt werden und welche 
Massnahmen ins Auge zu fassen 
sind.
Das Leitbild dient als Basis für die 
Arbeit der Behörden. Die Verant-
wortung der Eltern steht allerdings 
im Vordergrund.

Situationsanalyse, Workshops und 
zahlreiche Befragungen 
Das Kinderleitbild wurde von einer 
Arbeitsgruppe unter der Leitung 
von Melanie Bischofberger, Ressort-
verantwortliche der Sozialbehörde, 
ausgearbeitet. Eingeflossen sind die 
Ergebnisse aus einer Situationsana-
lyse, zwei Workshops sowie Be-
fragungen von Primarschülerinnen 
und Primarschülern, Eltern und 
Fachleuten. 
Das Kinderleitbild kann als Bro-
schüre in der Sozialabteilung im 
Gemeindehaus bezogen und von 
der Website der Gemeinde Meilen 
heruntergeladen werden.

Gemeinderat genehmigt 
neues Kinderleitbild
Broschüre kann gratis bezogen werden

Am diesjährigen nationalen Spitex-
Tages steht die Spitex als Arbeitge-
berin im Mittelpunkt. Mit der Frage 
«Wo kann ich eigenständig UND  
in einem Team arbeiten? Bei der Spi-
tex!» wird auf die attraktiven Arbeits-
stellen aufmerksam gemacht.
Der Fachkräftemangel in der Pflege 
ist und bleibt herausfordernd. Des-
halb ist der Fachkräftebedarf er-
neut Thema am nationalen Spitex-
Tag vom 2. September. Die Spitex 
Zürichsee informiert bereits zwei 
Tage vorher mit einem speziellen 
Anlass über den Einstieg in den 
Pflegeberuf. 

Hinter jeder Haustüre verbirgt 
sich ein anderes Leben 
Die Arbeit bei der Spitex ist an-
spruchsvoll, abwechslungsreich und 
verlangt ein hohes Mass an Selb-
ständigkeit, wie Frans Rikkerink, 
Pflegefachmann der Spitex Zürich-
see erklärt. Er mag es, alleine zu ar-
beiten, sich aber trotzdem in einem 
guten und unterstützenden Team 
austauschen zu können. 
Da die Arbeit bei den Kundinnen 
und Kunden zu Hause erfolgt, muss 
man sich ständig auf neue Situatio-
nen einstellen. «Hinter jeder Haus-
türe verbirgt sich ein anderes Leben, 
das ist interessant», sagt Rikkerink. 
«Und es macht unsere Arbeit sehr 
schön, dass die Leute die Spitex 
schätzen, weil sie so länger selbst-
ständig zu Hause bleiben können.»  

Eine Arbeit mit Aus- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
Damit auch in Zukunft genügend 
Fachkräfte zur Verfügung stehen, 
bildet die Spitex Fachpersonen auf 
allen Stufen aus und weiter. Ihr 
Aufgabenbereich erstreckt sich von 
Betreuung, Grundpflege und kom-
plexen Pflegeleistungen bis zu Spe-
zialgebieten wie Wundversorgung, 
Psychiatrie- und Palliativpflege. 
Die Spitex Zürichsee informiert am 
Donnerstag, 31. August über ihre di-
versen Arbeitsfelder und ihre Aus- 
und Weiterbildungen. Ab 17.30 Uhr 
können Interessierte das Zentrum 
der Spitex Zürichsee an der Bahnhof-
strasse 44 in Männedorf erkunden, 
bevor um 18.00 Uhr die Berufsmög-
lichkeiten präsentiert werden. Beim 
anschliessenden Apéro  dürfen sie 
sich mit Fachkräften und Lernenden 
der Spitex Zürichsee austauschen. 
Christine Hauser, Leiterin Personal 
und Bildung bei der Spitex Zürichsee: 
«Wer bei der Spitex arbeitet, kann 
auf einen interessanten Arbeitsall-
tag und gute Arbeitsbedingungen 
zählen. Durch flexible Arbeitszeit-
modelle und Teilzeitpensen lassen 
sich Karrie re, Freizeit und Familie 
gut unter einen Hut bringen. Das 
macht die Spitex attraktiv für alle – 
auch für Quer- und Wiedereinsteige-
rinnen.» Stefanie Peter, die Verant-
wortliche in diesem Bereich, erklärt, 
man fördere die Aus- und Weiterbil-
dung aktiv: «Von Arbeit in der Be-
treuung, für die keine Ausbildung in 
der Pflege nötig ist, über Wege zum 
Berufsabschluss für Erwachsene bis 
zu Lehrstellen für Fachpersonen Ge-
sundheit und berufsbegleitender 
Weiterbildung zur Pflegefachperson 
ist alles möglich.»  / zvg

Selbständigkeit und 
Austausch im Team
Die Spitex bietet attraktive Arbeitsplätze

Bauprojekte
Bauherrschaft: Chrono Im-
mobilien AG, Hinterberg-
strasse 18, 6312 Steinhausen:
Neubau Terassenhaus (4 
Wohneinheiten) mit Sammel-
garage, Abbruch Wohnhaus 
mit Vers.-Nr. 2409, Kat.-Nr. 
9323, Rebbergstrasse 97, 8706 
Meilen, W 1.8

Bauherrschaft: Infrastruktur 
Zürichsee AG, Schulhausstras-
se 18, 8706 Meilen: Ersatz 
Wasser-und Stromleitungen, 
Auf der Burg 1– 8, Kat.-Nrn. 
10433, 9523, 12245, 10985, 
8706 Meilen, Vm, Lk, KW

Die Baugesuche liegen wäh-
rend zwanzig Tagen ab Aus-
schreibedatum bei der Hoch-
bauabteilung Meilen, Bahn- 
hofstrasse 35, 8706 Meilen, 
auf. Begehren um Zustel-
lung des baurechtlichen Ent-
scheides können innert der 
gleichen Frist schriftlich bei 
der örtlichen Baubehörde 
gestellt werden. Wer das Be-
gehren nicht innert dieser 
Frist stellt, hat das Rekurs-
recht verwirkt. Die Rekurs-
frist läuft ab Zustellung des 
baurechtlichen Entscheids 
(§§ 314 – 316 PBG).

Bauabteilung
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Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
/meileneranzeiger

  Tag der 
o�enen Tür
Sa. 16. Sept. 2023

10 – 17 Uhr

erleben  –  informieren  –  geniessen
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r Spital am Zürichsee
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Ratgeber

Das neue Schuljahr hat begonnen, 
und das Erledigen der Hausaufga-
ben und das Lernen auf Prüfungen 
steht wieder an. 
Es gibt dabei durchaus einige Tipps 
und Ideen, die helfen können, damit 
das Lernen zuhause besser funktio-
niert. 

Lernort überprüfen
Nicht immer ist das Kinderzimmer 
der beste Ort zum Lernen, da Kin-
der dort meist durch ihr Spielzeug 
oder ihre Spielkonsole abgelenkt 
werden. Auch muss der Schreib-
tisch nicht zwingend am Fenster 
stehen, dafür sollte der Stuhl ergo-
nomischen Vorgaben entsprechen. 
Probieren Sie mit Ihrem Kind aus, 
wo es sich am wohlsten fühlt und 
am besten lernen kann. Das kann 
im Wohnzimmer oder auch in der 
Küche sein. 
Leichte Hintergrundgeräusche oder 
leise instrumentale Musik (ohne 
Songtext) fördern dabei nachweis-
lich die Konzentration. Das Lernen 
fällt dadurch oft leichter als in ab-
geschiedener Ruhe.  

Lernpausen vereinbaren
Wenn Ihr Kind während dem Ler-
nen müde wird, bauen Sie kurze 
Pausen ein. Vereinbaren Sie nach 
zehn bis fünfzehn Minuten Lernen 
eine fünfminütige Pause. In dieser 
Zeit kann das Kind etwas trinken 
oder essen, sich bewegen oder auch 
einfach zur Entspannung aus dem 
Fenster schauen. Spiele oder On-
line-Games sowie Fernsehen sind in 
dieser Pause aber nicht empfehlens-
wert, da sie erfahrungsgemäss nach 
der kurzen Zeit nur schwer unter-
brochen werden können. Wichtig ist 
ebenfalls, darauf zu achten, dass die 
Pause vor dem Einsetzen der Müdig-
keit eingelegt wird, da es nach-
weislich schwieriger ist, wieder ins 
Lernen hineinzufinden, wenn man 
bereits lernmüde ist.
Und ganz allgemein gilt: Seien Sie 
offen und probieren Sie etwas Neu-
es mit Ihrem Kind aus! 

/ Anke Pera, Lerntherapie,
www.freudeamlernen.ch

Lern-Tipps für 
zuhause

Die 19. Saison der Konzertreihe «Vier 
Jahreszeiten» wird von einem der 
besten Klaviertrios der Welt eröffnet: 
Es spielt das Guarneri Trio Prag. 
Nach vielen unvergesslichen Kon-
zerten in Meilen interpretieren die 
Ausnahmekünstler zu Beginn das 
«Zigeunertrio» von Joseph Haydn, 
gefolgt von der «Elegie» ihres Lands-
mannes Josef Suk. Zum Abschluss 
erklingt das wunderbare «Geister-
trio» von Ludwig van Beethoven. 
Passend zum Thema der diesjährigen 
Saison «Das Bildhafte in der Musik» 

lösen alle drei Werke bereits durch 
ihre Titel beim Zuhörer innere Bilder 
aus, die sich im Konzert verdichten. 
Mit packenden Interpretationen er-
freut das Guarneri Trio Prag seit 
seiner Gründung 1986 in Original-
besetzung das Publikum rund um 
den Globus.

Vier Jahreszeiten, «Herbstkonzert», 

Sonntag, 3. September, 17.00 Uhr, 

reformierte Kirche Meilen. Dauer: 

rund eine Stunde. Der Eintritt ist 

frei (Kollekte).  / aba

Auftakt zur Saison mit 
dem Guarneri Trio Prag
Herbstkonzert der «Vier Jahreszeiten»

Seit über 13 Jahren unterrichtet Lei-
la Elmer in ihrem Vocal Studio in 
Meilen. Neben einem breiten Solo-
gesangsangebot gab sie in den ver-
gangenen Monaten erstmals auch 
wieder einen Chorworkshop.
Die Schülerinnen und Schüler des 
«Vocal Studio by Leila Elmer» prä-
sentieren die Top-Hits aus der Mu-
sicalszene. Die Songs werden als 
Chor, Duett oder Solo in einem 
spannenden und farbenfrohen Kon-
zert vorgetragen. 

Internationale Unterstützung
Begleitet werden die Sängerinnen 
und Sänger vom Pianisten und Di-
rigenten Marcos Padotzke, welcher 
international als Musicaldirigent 
und -pianist tätig ist. Ob Anasta-
sia, Tanz der Vampire, Cats, Dra-
cula, Chicago oder Wicked, es gibt 
wahrscheinlich keine Nummer, 

die er nicht bereits in einem Thea-
ter dirigiert oder begleitet hat.

Gewölbekeller im «Haus Bau»
Das Konzert findet im wunderschö-
nen Gewölbekeller des Haus Bau in 
Meilen statt. Der kleine Saal bietet 
eine ganz besondere Konzertatmo-
sphäre mit einer tollen Akustik. 
Die Anzahl der Plätze ist stark be-
schränkt, deshalb bitte online re-
servieren: leilaelmer.ch/vocal-stu-
dio.

Konzert «Best of Musical», Sams-

tag, 2. September, 19.30 Uhr und 

Sonntag, 3. September, 14.00 Uhr 

im «Bau», Kirchgasse 9, Meilen. 

Türöffnung jeweils eine Stunde vor-

her, Eintritt frei, Kollekte.

 / lel

Morgen Samstag, 26. August findet 
das traditionelle Schwimm- und 
Quartierfest in der Badi Feldmeilen 
statt. Der Anlass beginnt um 15 
Uhr mit dem Wettschwimmen der 
Primarschüler der Schule Feldmei-
len. Das Quartierfest dauert dann 
bis nach Mitternacht. 
Vor den Sommerferien haben alle 
Schülerinnen und Schüler der Schule 
Feldmeilen einen Flyer erhalten mit 
Einladung und Anmeldetalon für das 
Wettschwimmen, welches traditi-
onsgemäss jeweils am ersten Samstag 

nach den Sommerferien stattfindet. 
Jedes der teilnehmenden Kinder er-
hält einen Preis, und es besteht die 
Chance, einen portablen Bluetooth-
Lautsprecher zu gewinnen. Auf dem 
Nachmittagsprogramm stehen wie-
der die bewährten Aktivitäten wie 
eine Hüpfburg, und die Pfadi Mei-
len-Herrliberg organisierte Spiele 
für die Kinder.
Nach den Rangverkündigungen um 
etwa 18 Uhr geht der Anlass dann di-
rekt ins Quartierfest über, ein belieb-
ter Treffpunkt für alle Feldnerinnen 
und Feldner, für Jung und Alt, Altein-
gesessene und Neuzugezogene. Grill-
spezialitäten, ein reichhaltiges Salat- 
und Kuchenbuffet sowie gute Musik 
vom DJ laden zum Verweilen ein. 

www.qvf.ch  / kje

Konzert mit internatio-
naler Unterstützung
«Best of Musical» im «Bau»

Schwimmen, festen, 
geniessen!
Schwimm- und Quartierfest in der Badi Feld

Leila Elmer zusammen mit ihrer Tochter und dem Dirigenten Marcos Padotzke.
 Foto: zvg

Das Schwimmfest in der Feldner Badi blickt auf eine über 90-jährige Geschichte 
zurück. Foto: Archiv Dieter Stokar

Das Guarneri Trio Prag tritt in Europa, Kanada, Australien, Nord- und Südamerika, 

China und Japan auf. Foto: Guarneri Trio Prag

Rundgang durchs Zentrum

Präsentation (18 Uhr)

Anschliessend Apéro  

Spitex Zürichsee informiert
Arbeitsmöglichkeiten –  
von Betreuung bis Pflege 
Lehre, Quer- und Wiedereinstieg

Donnerstag, 31. August 2023, ab 17.30 Uhr

Bahnhofstr. 44 · 8708 Männedorf · 044 922 08 00 · www.spitex-zuerichsee.ch


